
weist ihre tatkräftige Unterstützung für die Politik von Partei und Regierung, 
durch die sie zur Lösung jener Probleme im Interesse der Völker beitragen, die 
am dringlichsten auf der Tagesordnung stehen.

Wir schätzen die unermüdliche politische Tätigkeit der Mitglieder und Funk­
tionäre des DFD gerade auch deswegen so hoch ein, weil sie das Handeln der 
Frauen im Geiste des sozialistischen Patriotismus und des proletarischen Inter­
nationalismus, ihre Liebe zur Sowjetunion, ihre Verbundenheit mit allen sozia­
listischen Bruderstaaten fördert und vertieft.

Liebe Delegierte!
Mit Umsicht und Fleiß hat sich die Frauenorganisation den Aufgaben zuge­

wandt, die entsprechend den Beschlüssen des VIII. Parteitages und den Ergeb­
nissen der 13. Tagung des Zentralkomitees zu lösen sind, um das materielle 
und kulturelle Lebensniveau des Volkes zu sichern und weiter zu erhöhen. So 
trägt sie vor allem dazu bei, die Lage der berufstätigen Mütter und ihrer Fa­
milien zu verbessern. Den Wert dieser Arbeit werden insbesondere jene Frauen, 
Familien und älteren Bürger beurteilen können, die durch die Nachbarschafts­
hilfe praktische Unterstützung erfahren. Nicht wenige Frauen können ihrer Be­
rufstätigkeit nachgehen, weil auf die Hilfe des DFD Verlaß ist, weil sich seine 
Gruppen und Abgeordneten für die Erleichterung der Lebensbedingungen im 
Wohngebiet einsetzen. Auch künftig werden die Aktivitäten der Organisation 
- davon sind wir überzeugt - besonders für die berufstätigen Mütter und für 
kinderreiche Familien von großem Nutzen sein.

Die Vorbereitung des Kongresses hat Ergebnisse und Erfahrungen gebracht, 
auf denen der DFD weiter aufbauen kann.

Wir begrüßen die Initiative des DFD, sich vorrangig solcher Aufgaben an­
zunehmen, die sich bei der vielfältigen und schöneren Gestaltung des gesell­
schaftlichen Lebens in den Wohngebieten stellen und eng mit der Verwirkli­
chung der volkswirtschaftlichen Aufgaben im letzten Jahr des Fünfjahrplanes 
Zusammenhängen. Die Losung des sozialistischen Wettbewerbes „Aus jeder 
Mark, jeder Stunde Arbeitszeit, jedem Gramm Material einen größeren Nutz­
effekt" gilt es in sinnvoller Ergänzung auch im Wohngebiet zu realisieren. Vor­
stände und Abgeordnete des DFD können und sollen mithelfen, daß dies über­
all dort geschieht, wo es um die Entwicklung der Dienstleistungen, der Kinder­
einrichtungen, die Werterhaltung der Wohnungen, die Kandelseinrichtungen 
geht. Zu unterstützen sind auch die Initiativen der Frauenorganisation, die in 
den Millionen Haushalten der DDR anfallenden Altstoffe ihrer Wiederverwen­
dung zuzuführen.

Nach wie vor lohnen sich alle Anstrengungen, Müttern mit Kindern die Auf­
nahme oder Wiederaufnahme ihrer beruflichen Tätigkeit zu ermöglichen. Nicht 
zuletzt ist es von großer Bedeutung, daß vom DFD alle Frauen, die aus ver­
schiedenen Gründen nicht im Berufs- oder Ausbildungsprozeß stehen, in das 
gesellschaftliche und kulturell-geistige Leben einbezogen werden.
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